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Die Kuh im Baum – Animationsfilme für Kinder von Christina Schindler 

Ausstellung, Workshop, Filmprogramme 
 
Veranstalter: Deutsches Institut für Animationsfilm 
Ort: Technische Sammlungen Dresden 
Dauer: 24. Oktober 2008 – 5. April 2009 
Eröffnung und Workshop mit Christina Schindler am 24.10.2008, ab 10 Uhr 
 

In den Zeichenanimationsfilmen von Christina Schindler ist alles anders: Die Ölsardine nimmt 
ein Mondbad, das Chamäleon wechselt nicht die Farbe, und Zugvögel reisen mit dem Zug. Die 
Tierfiguren und Fabelwesen sind Träumer, Abenteurer und sympathische Querdenker, ihre 
spannenden Geschichten ein Aufruf zu Phantasie und Kreativität. Denn um Schätze im 
Rinnstein zu bergen oder als einfarbiges Chamäleon Anerkennung zu finden, muss man mutig 
und einfallsreich sein. 
Das Deutsche Institut für Animationsfilm eröffnet am 24. Oktober 2008 im Rahmen des      
16. Dresdner Kinderfilmfests die Ausstellung Die Kuh im Baum – Animationsfilme für 

Kinder von Christina Schindler und präsentiert damit erstmalig Christina Schindlers 
Filmarbeit in einer Ausstellung. Die heute in Oranienburg lebende Filmemacherin drehte ihre 
ersten Legetrickfilme Anfang der achtziger Jahre an der Kunsthochschule Kassel. Inzwischen 
wurden ihre phantasievollen und klar gestalteten Kinderanimationsfilme auf zahlreichen 
internationalen und nationalen Festivals gezeigt und prämiert. Die Ausstellung präsentiert 
Flachfiguren, Zeichenfolien, Entwürfe sowie Hintergrundgestaltungen und erläutert, wie denn 
die Kuh schließlich in den Baum gelangt. Der Entstehungsprozess der Filme ist bei Christina 
Schindler stets ein Experiment mit den filmtechnischen Möglichkeiten. Für Nachts sind alle 
Katzen bunt, einer poesievollen Geschichte ums Einschlafen, kolorierte sie die Figuren mit 
Pinsel und Farbe auf dem entwickelten Negativfilm. Rinnsteinpiraten ist eine unterhaltsame 
Abenteuerreise durch die Straßen der Stadt, bei der, wie bei Roger Rabbit, 
Animationsfilmfiguren wundervoll in Realfilmszenen auftauchen. Christina Schindlers Filme 
und eine kurze Dokumentation zu ihrer Filmarbeit sind ebenfalls in der Ausstellung zu sehen. 
 
Als besondere Gäste der Ausstellung werden die ZDF-Kindersendung Siebenstein und der 
Animationsfilmbereich der Hochschule für Film und Fernsehen Potsdam-Babelsberg 
vorgestellt. 2008 feiern der Rabe Rudi, der Koffer und Frau Siebenstein den 20. Geburtstag  
der beliebten ZDF-Kindersendung Siebenstein, die mit ihren Innengeschichten eine der 
wichtigsten Plattformen für den Autorenfilm im Bereich des Animationsfilms für Kinder ist. So 
sind auch einige der Filme von Christina Schindler in Koproduktion mit Siebenstein 
entstanden. Der quirlige Rudi und der quasselnde Koffer sind in der Ausstellung als 
Handpuppen zu sehen, wie auch Illustrationen und Entwürfe aus der erfolgreichen Geschichte 
von Siebenstein. 
 
Als Dozentin und Professorin hat Christina Schindler seit 1993 eine ganze Reihe von 
Studenten an der HFF Potsdam-Babelsberg auf ihrem Weg zum internationalen Erfolg 
begleitet. Die älteste Filmhochschule Deutschlands blickt auf rund 25 Jahre 
Animationsfilmausbildung zurück und hat den deutschen Animationsfilm in den letzten Jahren 
entscheidend mitgeprägt. Die Ausstellung gibt einen kleinen Einblick in diese Geschichte und 
stellt einige der jüngeren Hochschularbeiten mit Exponaten und Filmen vor. 
 
Anfang 2009 erscheinen alle Animationsfilme von Christina Schindler als Durchblick-
DVD beim Bundesverband Jugend und Film e.V. (BJF) mit umfangreichem Zusatzmaterial für 
den Einsatz in Kindertagestätten, in Schule und Jugendarbeit. Zur Ausstellungseröffnung wird 
die DVD Von Fabelwesen und anderen Tieren – Filme von Christina Schindler erstmals 
öffentlich vorgestellt. 
 
Die Ausstellung Die Kuh im Baum – Animationsfilme für Kinder von Christina Schindler ist eine Kooperation des 
Deutschen Instituts für Animationsfilm mit ZDF tivi, der HFF Potsdam-Babelsberg, dem Bundesverband Jugend 
und Film e.V. sowie Matthias-Film. Das Deutsche Institut für Animationsfilm wird gefördert vom Sächsischen 
Ministerium für Wissenschaft und Kunst und von der Landeshauptstadt Dresden, Amt für Kultur und 
Denkmalschutz. 
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Ausstellungseröffnung 

 
Am 24.10.2008 findet die Eröffnung der Ausstellung Die Kuh im Baum – Animationsfilme für 
Kinder von Christina Schindler in den Technischen Sammlungen Dresden statt. 
 
Eröffnungsprogramm: 
(Gruppen werden um Voranmeldung gebeten) 
 
10.00 Uhr  
Die Kuh im Baum – Animationsfilme für Kinder von Christina Schindler und der HFF Potsdam-

Babelsberg – Filmprogramm mit Christina Schindler   
 
ab 11.00 Uhr 
Kinder zeichnen für die Wundertrommel – Animationsworkshop mit Christina Schindler 
 
13.00 Uhr offizielle Eröffnung der Ausstellung 
 
15.00 Uhr 
20 Jahre SIEBENSTEIN – Geschichten zum Lachen, Staunen und Nachdenken –  
Eine Sendung von ZDF tivi 
Filmprogramm 
 
 
Filmprogramme 

 
Die beiden Filmprogramme Die Kuh im Baum – Animationsfilme von Christina 

Schindler und der HFF Potsdam-Babelsberg und 20 Jahre SIEBENSTEIN – 
Geschichten zum Lachen, Staunen und Nachdenken – Eine Sendung von ZDF tivi 
werden wie folgt im Rahmen des 16. Dresdner Kinderfilmfests wiederholt: 
 
Die Kuh im Baum:  
 

Montag 29.10., 9:30, Filmtheater Schauburg 

Samstag 1.11., 15:30, Museumskino in den Technischen Sammlungen 

 

20 Jahre Siebenstein:  
 

Dienstag 28.10, 9:30, Museumskino in den Technischen Sammlungen 

Freitag 31.10., 15:30, Museumskino in den Technischen Sammlungen 
 
 
 
Bildtitel 
Christina Schindler Nachts sind alle Katzen bunt (1990), ©Christina Schindler 
[Ausstellungsmotiv] 
 
Christina Schindler Anders-Artig (2001), ©Christina Schindler 
 
Siebenstein: Mucksmäuschen still – eine Sendung von ZDF tivi (1990), ©ZDF/Christiane 
Pausch  
[Bildtext: Maus Gudrun hat es geschafft. Rudi zeigt Siebenstein (Henriette Heinze) stolz, was 
er Gudrun schon alles beigebracht hat.] 
 
 
 
Kontakt: 
 
Deutsches Institut für Animationsfilm 
Königstraße 15 
01097 Dresden 
Tel / Fax: 0351-3119041 
E-Mail: kontakt@diaf.de 
Ansprechpartner: André Eckardt 


